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GEMEINSAME PRESSEINFORMATION 

 

Hagen, 21. Dezember 2022 

 

63.000 Glasfaser-Anschlüsse für Hagen 

▪ Gigabit Geschwindigkeit möglich 

▪ Weitere Informationen unter: www.telekom.de/glasfaser-hagen  

_______________________________________________________________ 

 

 

Die Telekom baut bis 2026 in Hagen an ca. 16.000 Adressen (Ausbaugebiet: s. Karte, 

Ausnahmen: bereits gefördert mit Glasfaser ausgebaute Adressen im Ausbaugebiet) ein 

Glasfasernetz für rund 63.000 Haushalte und Unternehmen. Im Einzelnen betrifft dies die 

Hagener Innenstadt und die Stadtteile Altenhagen, Hochschul-Viertel (Fley), Eppenhausen, 

Emst, Boele, Boelerheide, Eckesey, Vorhalle, Eilpe sowie Wehringhausen.  

 

Die Stadt Hagen und die Telekom haben dazu jetzt eine Kooperationsvereinbarung 

unterzeichnet. Die Glasfaser-Anschlüsse sind für die Hagener Innenstadt, Eilpe, Altenhagen 

und Hochschul-Viertel sogar schon ab sofort buchbar: Interessierte Kund*innen können sich 

jetzt bereits registrieren und die schnellen Anschlüsse dann als Erste nutzen. Das neue Netz 

ermöglicht Privatkund*innen hohe Bandbreiten bis zu 1 Gigabit pro Sekunde (Gbit/s). 

Außerdem können Unternehmen aus Hagen künftig Geschäftskundentarife bis 100 Gbit/s 

buchen. Damit bekommen die Kund*innen einen superschnellen Anschluss für digitales 

Lernen und Arbeiten, Streaming und Gaming, alles gleichzeitig. In der jeweiligen Bauphase 

ist der Hausanschluss sogar kostenfrei und nicht an die Buchung eines Tarifs gebunden.  

Außerdem stellt die Telekom ihr Netz auch anderen Wettbewerbern zur Verfügung  

(„open access“), sofern diese mit der Telekom eine Kooperationsvereinbarung 

abgeschlossen haben. 

 

http://www.telekom.de/glasfaser-hagen
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„Hohe Geschwindigkeiten am eigenen Anschluss sind wichtig. Schließlich soll im WLAN 

zuhause und im Betrieb alles stabil laufen“, sagt Jürgen Koch, Regionalmanager der Telekom. 

 

„Die COVID-19-Pandemie hat deutlich gezeigt, wie wichtig schnelles und stabiles Internet 

heutzutage ist und auch in Zukunft sein wird. Besonders für Unternehmen und Betriebe ist 

ein direkter Zugang zum Breitbandnetz vor dem Hintergrund zunehmender Digitalisierung 

entscheidend für Wettbewerbsfähigkeit und Produktivität. Daher freuen wir uns umso mehr, 

dass wir hier für viele Haushalte und Unternehmen mit der Telekom einen weiteren Partner 

gefunden haben, um modernste Glasfaserinfrastruktur in Hagen weiter auszubauen“, 

resümiert Oberbürgermeister Erik O. Schulz die besondere Bedeutung des Projekts. 

 

Was jetzt wichtig ist 

Der Glasfaseranschluss kommt nicht von allein ins Haus. Wer als Immobilienbesitzer*in 

einen Glasfaseranschluss haben will, muss der Telekom das Einverständnis geben, den 

neuen Anschluss zu legen. Auch wer zur Miete wohnt, kann den Glasfaseranschluss bei der 

Telekom beantragen: Sie kontaktiert die Vermieter*innen. Dann wird besprochen, wo die 

Glasfaser ins Haus kommt und wie sie im Haus verläuft. 

 

Auch Mieter können Glasfaser bekommen 

Jeder Mieter kann einen Glasfaseranschluss bestellen. Solange dem Vermieter keine Kosten 

entstehen, kann dieser seine Zustimmung nicht verweigern. Die Telekom wird die 

Baumaßnahme mit dem/der Eigentümer*in abstimmen. Gleiches gilt für Eigentümer*innen 

in Mehrparteienhäusern: Auch sie können einen Glasfaseranschluss beantragen. 

Es ist sinnvoll, im Zuge des Glasfaser-Ausbaus alle Wohnungen mit einem Anschluss 

auszustatten, denn ein Glasfaseranschluss bedeutet für die Eigentümer*innen eine 

erhebliche Wertsteigerung. Außerdem ist eine Immobilie mit Glasfaseranschluss für die 

Zukunft bestens gerüstet. Auch lässt sie sich einfacher vermieten oder verkaufen. Darüber 

hinaus bietet der Glasfaser-Anschluss alle Möglichkeiten für digitale Anwendungen: Zum 

Beispiel Homeoffice-Anbindung, Smart Home, IP-TV, Streaming Dienste, Online Gaming oder 

auch Telemedizin. 
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Mehr Informationen zur Verfügbarkeit und den Tarifen der Telekom: 

 

▪ Telekom Shop Hagen, Elberfelder Straße 35, 58095 Hagen 

▪ Telekom Partner beucom GmbH, Mittelstr. 1, 58059 Hagen 

▪ www.telekom.de/glasfaser-hagen  

▪ Hotline 0800 22 66 100 (kostenfrei) 

 

 

Für Unternehmen aus Hagen 

▪ Hotline 0800 330 6709 (kostenfrei) 

▪ E-Mail: vollglas@telekom.de 

▪ www.telekom.de/jetzt-vollglas  

 

Hinweis zum Foto: 

(v.l.n.r.): Verena Schmitz-Axe (Regionalleiterin Glasfaser bei Deutsche Telekom), Bertram 

Schmidtke (Gigabitkoordinator bei der Stadt Hagen), Christoph Gerbersmann (Beigeordneter 

für Finanzen, IT, Digitalisierung und Beteiligungen), Oberbürgermeister Erik O. Schulz und 

Jens Bammann (Leiter Technik Niederlassung West bei Deutsche Telekom) unterzeichnen die 

Kooperationsvereinbarung. (Foto: Charlien Schmitt) 

 
Pressekontakt: 

Deutsche Telekom AG    Stadt Hagen 

George-Stephen McKinney    Michael Kaub 

Pressesprecher    Stadtsprecher 

+49 (0) 228 181 – 49494    +49 (0) 2331 207 3314 

medien@telekom.de     michael.kaub@stadt-hagen.de 
 

 
Weitere Informationen für Medienvertreter*innen: 
www.telekom.com/medien  
www.telekom.com/fotos  
www.twitter.com/deutschetelekom  
www.facebook.com/deutschetelekom  
www.telekom.com/blog  
www.youtube.com/deutschetelekom  
www.instagram.com/deutschetelekom  
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Über die Deutsche Telekom: https://www.telekom.com/konzernprofil 
 
 
Ausbaugebiet Hagen: 
 

 

https://www.telekom.com/konzernprofil
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